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Herren Regionsklasse 285
TC GW Berum II - Post SV Leer 3:3

1. TC Aurich-West II 4 19:5 7-1
2. TG Wiesmoor 3 15:3 6-0
3. TC Wittmund 4 18:6 6-2
4. TC GW Berum II 4 11:13 4-4
5. Post SV Leer 3 4:14 1-5
6. TC GW Leer III 3 4:14 0-6
7. TC Schortens II 3 1:17 0-6

06.07.: TC Wittmund - Post SV Leer,  TC Aurich-
West II - TG Wiesmoor, TC GW Leer III - TC Schortens
II,         

Herren 30 Bezirksklasse
TC Wittmund - TV Saterland 6:0

1. GVO Oldenburg 3 14:4 6-0
2. TC Oldenb.-Süd II 4 17:7 6-2
3. TC Rastede 3 9:9 4-2
4. SV Simonswolde 4 14:10 4-4
5. TC Wittmund 3 10:8 2-4
6. TC Wardenburg 3 6:12 2-4
7. TV Saterland 4 2:22 0-8

06.07.: TC Wardenburg - TC Wittmund, TC Rastede
- SV Simonswolde, TV Saterland - GVO Oldenburg,

Herren 50 Verbandsliga
VfL Lintorf - TG Fürstenau 2:4

1. TG Fürstenau 4 15:9 6-2
2. W'havener THC 3 13:5 5-1
3. SC Epe-Malgarten 3 9:9 3-3
4. VfL Lintorf 3 9:9 2-4
5. Auricher TC 3 2:16 0-6

06.07.: SC Epe-Malgarten - Auricher TC, VfL Lintorf
- W'havener THC,         

Damen 40 Regionsliga
TC Aurich-West - TC Wardenburg 2:4

1. GW Bad Z'ahn 4 20:4 7-1
2. TC Jever 5 20:10 7-3
3. TC Aurich-West 3 12:6 4-2
4. MTV Jever 2 4:8 2-2
5. TC Wardenburg 3 7:11 2-4
6. FCN Hooksiel 4 8:16 2-6
7. TC Edewecht 3 1:17 0-6

06.07.: TC Jever - TC Aurich-West, TC Edewecht -
GW Bad Z'ahn, TC Wardenburg - MTV Jever,         

Damen 50 Bezirksliga
RW Bremen - JTG W'haven 5:1

1. TC Aurich-West 3 12:6 5-1
2. TSV Weyhe-Lah. 4 13:11 5-3
3. TC Südbrookmerl. 3 12:6 4-2
4. TC GW Leer 3 9:9 3-3
5. BW Melchiorsh. 4 10:14 3-5
6. JTG W'haven 3 5:13 2-4
7. RW Bremen 4 11:13 2-6

06.07.: TC GW Leer - TC Aurich-West, RW Bremen -
TC Südbrookmerl., JTG W'haven - BW Melchiorsh.,

Junioren A, Zweiermannschaften 
Regionsliga 32: TSV Friesenstolz Riepe - TV Zetel 
3:0, TG Wiesmoor - TC Wittmund verl. 5. Juli, 13 
Uhr, TV Varel I - JTG Wilhelmshaven 2:1. 
Junioren B, Zweiermannschaften 
Regionsliga 46: TC Esens - Norder TC 0:3, JTG 
Wilhelmshaven I - TuS Norderney verl. 5. Juli, 
11.30 Uhr, MTV Jever I - TC GW Berum 3:0.
Midcourt Jungen, Zweiermannschaften 
Regionsliga 42: TC Wittmund - JTG 
Wilhelmshaven I 0:3, Norder TC - 
Wilhelmshavener THC I 3:0, 
Regionsliga 43: MTV Jever II - TC Esens 3:0, JTG 
Wilhelmshaven II - Wilhelmshavener THC II 0:3.
Juniorinnen A, Vierermannschaften
Regionsliga 12: Wilhelmshavener THC II - 
Auricher TC 1:5. 
Juniorinnen A, Zweiermannschaften
Regionsliga 23: TC Wittmund - Wardenburger TC 
0:3, MTV Jever - JTG Wilhelmshaven 1:2. 
Midcourt Mädchen, Zweiermannschaften
Regionsliga 15: MTV Jever - TV Varel 0:3, JTG 
Wilhelmshaven - TC Esens 1:2. 
Kleinfeld U 8, Zweiermannschaften
Regionsliga 21: Westersteder TV - TC Esens 
14:6.

Herren
Bezirksklasse: TV Harkebrügge - TC Esens, Sbd. 
14 Uhr, TC Schortens - TC Aurich-West, Stg. 11 
Uhr.
Regionsliga: Wilhelmshavener THC III - TC 
Edewecht II, Stg. 10 Uhr, TV Zetel - VfL Mullberg, 
Stg. 13 Uhr.
Regionsklasse 285: TC Aurich-West II - TG 
Wiesmoor, Stg. 10 Uhr, TC Wittmund - Post SV 
Leer, Stg. 10 Uhr, TC GW Leer III - TC Schortens II, 
Stg. 12 Uhr.
Herren 30 
Bezirksklasse: Wardenburger TC - TC Wittmund, 
Stg. 9 Uhr.
Regionsklasse 363: TC Esens spielfrei.
Herren 40 
Bezirksklasse: TuS Norderney - VfL Mullberg, 
Stg.9.15 Uhr, FC Nordsee Hooksiel - Emder TC, 
Stg. 10 Uhr, TV Südbrookmerland - TV Friedeburg, 
Stg. 14 Uhr.
Regionsliga 434: TSV Friesenstolz Riepe - TC 
Esens, Stg. 9 Uhr, TG Wiesmoor - SF Möhlenwarf, 
Stg. 10 Uhr.
Herren 50 
Bezirksliga: TC Esens - Emder TC, Sbd. 15 Uhr, 
DJK Eintr. Börger - TC Wittmund, Stg. 10 Uhr.
Regionsklasse 545: TuS Leerhafe-Hovel - TC BW 
Papenburg, Stg. 9 Uhr, FT Spetzerfehn - TC 
Schortens, Stg. 10 Uhr.
Junioren A, Vierermannschaften 
Regionsliga 19: GW Leer II - MTV Jever, Sbd. 13 
Uhr, SV Großefehn - TC Esens, Sbd 14 Uhr. 
Junioren A, Zweiermannschaften 
Regionsliga 32: JTG Wilhelmshaven - TV Zetel, 
Sbd. 13 Uhr, TG Wiesmoor - TC Wittmund, Sbd. 
13 Uhr.
Junioren C, Zweiermannschaften 
Regionsliga 57: MTV Jever II - TC Norden, Freitag, 
10 Uhr, TC GW Berum - TC Esens, Sbd. 11 Uhr. 
Midcourt Jungen, Zweiermannschaften 
Regionsliga 43: TC Esens - Blexer TB, Freitag, 
15.30 Uhr.
Damen 40 
Bezirksliga: TC BW Delmenhorst - TC Wittmund, 
Stg. 10 Uhr.
Regionsliga: TC Jever - TC Aurich-West, Stg. 10 
Uhr, Wardenburger TC - MTV Jever, Stg. 11 Uhr, 
FCN Hooksiel spielfrei.
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Feldkämpfer kennen keine Sommerpause
FRIESENSPORT Start der Saison 2014/15 mit der Hollandkugel an der Knock bei Emden

Erster Saisontermin 
schon vor den Sommer-
ferien. Ostfriesische 
Spezialisten werfen
mit der holländischen 
Feldkugel.

KNOCK/EMDEN/ET – Die letz-
ten Entscheidungen der Bo-
ßelsaison 2013/14 sind am
vergangenen Wochenende
mit den Einzelfinalkämpfen
des Friesischen Klootschie-
ßerverbandes (FKV) in
Kreuzmoor in der Nähe von
Jaderberg gefallen. Doch für
die Friesensportler gibt es
jetzt keine Pause, sich zu er-
holen.

Durch die in diesem Jahr
sehr spät terminierten Som-
merferien in Niedersachsen
sehen sich die verantwortli-
chen Klootschießerfachleute
daher gezwungen, den ersten
Saisonhöhepunkt der am 1.
Juli beginnenden neuen Sai-
son noch vor den Ferien
stattfinden zu lassen. Daher
treffen sich die ostfriesischen
Spezialisten mit der holländi-
schen Feldkugel bereits am
kommenden Sonnabend ab
13.30 Uhr an der Knock bei
Emden. Hier wurde der Ar-
beitssausschuss des Landes-
klootschießerverbandes Ost-
friesland letztlich bei der Su-
che nach einem geeigneten
Gelände für diese anspruchs-
volle Disziplin fündig.

Direkt an der Straße „Am
Mahlbusen“ in unmittelbarer
Nähe zum Campingplatz „An
der Knock“ stellt die Deich-
acht Krummhörn den Feld-

kämpfern eine 1700 Meter
lange und etwa 30 Meter
breite Grünlandfläche zur

Verfügung. Diese wurde im
Vorfeld bereits kurzgemäht,
um Würfe mit einem mög-

lichst langen Trüll, dem Aus-
rollen der knapp 300 Gramm
schweren Kugel, zu ermögli-

chen. Geworfen wird auf
zwei Bahnen, deren Start in
der Nähe zum Campingplatz
angedacht ist. Während die
weiblichen Klassen von der
D-Jugend bis zur den Damen
in Richtung Binnenland star-
ten, müssen die männlichen
Teilnehmer die Bahn in Rich-
tung Emsmündung hinter
sich bringen. Bereits 2008
fanden hier bei besten Be-
dingungen die FKV-Meister-
schaften statt.

Meldezeit für die Alters-
klassen B, C und D ist mittags
von 13.30 bis 14.00 Uhr, die
A-Jugend, Junioren und
Hauptklassen finden sich
zwischen 14,15 und 14.45
Uhr im Meldebüro im Start-
bereich ein. Eine Voranmel-
dung ist nicht notwendig,
wohl aber das pünktliche Er-
scheinen. Jeder Starter hat
auch einen Betreuer und
einen Schiedsrichter zu stel-
len und einen Zwei-Meter-
Zollstock mitzubringen,
denn sonst erlischt das Start-
recht.

Die drei Bestplatzierten
der insgesamt zwölf Wer-
tungsklassen werden sofort
im Anschluss der Meister-
schaften mit Medaillen be-
lohnt, die sieben besten Star-
ter der Klassen A, B und C/D
sowie den Hauptklassen/Ju-
nioren erhalten ein Start-
recht zu den Verbandsmeis-
terschaften, die eine Woche
später ebenfalls an der Knock
ausgetragen werden. Dann
erwarten die ostfriesischen
Gastgeber die stärksten ol-
denburger Hollandkugelwer-
fer zum Länderkampf.

Die ostfriesischen Spezialisten messen sich mit der holländischen Feldkugel in Emden. Eine
Woche später stoßen die oldenburgischen Vertreter hinzu. ARCHIVBILD: ROBERT NIEMEYER

Kadervorstellung
ESENS/MR – Der TuS Esens,
der in der vergangenen Sai-
son als Meister den Aufstieg
in die Fußball-Landesliga
geschafft hat, präsentiert
heute Abend um 19 Uhr sei-
ne Mannschaft, die sich in
der kommenden Spielzeit
der Herausforderung in der
neuen Liga stellen wird.
Auch die Neuzugänge wer-
den beim Vereinsheim am
Stadion an der Peldemühle
in der Bärenstadt vorge-
stellt.

Versammlung der HSG
FRIEDEBURG/BURHAFE/AH –
In der Gaststätte „Bei Bodo“
in Wittmund findet am
Dienstag, 22. Juli, abends
um 19.30 Uhr die Jahres-
hauptversammlung der
HSG Friedeburg/Burhafe
statt. Auf der Tagesordnung
stehen unter anderem Wah-
len oder auch das 20-jährige
Bestehen des Vereins aus
Friedeburg und Burhafe.
Weiterhin wird über ein
eventuell stattfindendes
Benefizspiel gegen den
Handball-Drittligisten Wil-
helmshavener HV.
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KURZ NOTIERT Knapper Endspielsieg für Strandhasen
VOLLEYBALL 30. Turnier auf Langeoog – Etwa 700 Athleten und Zuschauer dabei

LANGEOOG/KRE – In einem
Herzschlagfinale haben die
„Strandhasen“ nach vier Final-
niederlagen in Folge gegen die
Vorjahressieger „Greifen“ am
vergangenen Wochenende das
Jubiläums-Strandvolleyball-
Turnier auf Langeoog gewon-
nen, das zum 30. Mal ausgetra-
gen wurde. Im entscheidenden
dritten Satz gelang ihnen beim
Stand von 14:14 der entschei-
dende Punkt. Im kleinen Fina-
le hatte zuvor VBC Beckum
gegen Butz Alarm den dritten
Platz erreicht. 

Das Turnier wurde wieder
einmal zum großen Ausflug
zahlreicher Volleyballmann-
schaften an den Langeooger
Strand. Am Sonnabend hatten
sich zwar mächtige Gewitter-
wolken aufgetürmt, die dann
aber vorbeizogen. Anschlie-
ßend verwöhnte die Sonne das
große Fest am Strand, und
auch am Sonntag regnete es
nur am Festland.

Mit Blick auf die wetter-
technische Leidensfähigkeit
der Volleyballer in den vergan-
genen Jahren hatte Bürger-
meister Uwe Garrels die treuen
Gäste des Turniers bei der Be-

grüßung gelobt „Trocken und
flautig kann jeder, aber auf die-
sem Gezeitenturnier spielen
traditionell nur die Harten aus
dem Garten“, sagte er und
sprach den Mannschaften aus
der Seele: „Auf diesem Turnier
wollen Männer wie Frauen im-

mer nur das eine – dabei sein.
Sie wollen eins sein mit dem
Wind, zwei sein mit dem Sand
und drei sein mit der Flutwel-
le.“

Der TSV-Vorsitzende Paddy
Recker erinnerte an die Anfän-
ge des Turniers, das als größtes

Strandvolleyball-Turnier Euro-
pas gestartet wurde und noch
heute eine große treue Fan-
Gemeinde besitzt. Er ehrte
Werner Schöneck, der sich seit
den Anfängen des Turniers mit
seinem DRK-Teams aus Esens
um die kleinen und großen
Blessuren der Spielerinnen
und Spieler kümmert und im
Jubiläumsjahr zum letzten Mal
als Leiter der Gruppe nach
Langeoog gekommen ist. Er
wurde von Nachfolger Ralf
Hartmanns und Herbert Büch
begleitet.

Erstmals wurde nach einem
Modus gespielt, der sich auf
Anhieb bewährte. 64 Teams
traten gegeneinander an und
spielten in drei Runden alle
Platzierungen aus. Dabei wird
auf Langeoog noch traditionell
mit 6er-Teams gespielt, sodass
sich etwas mehr als 700 Volley-
ballerinnen und Volleyballer
und ihre Fans am Strand tra-
fen. 15 Prozent der Mann-
schaften waren erstmals auf
Langeoog. Während für die
meisten Teams das „Dabei
sein“ im Mittelpunkt stand,
war gleichzeitig auch wieder
toller Sport zu sehen.

Im Endspiel hatten die Strandhasen (Philip Kremer in Gelb)
gegen die Greifen die Nase vorn. BILD: KLAUS KREMER

D-Junioren des SV müssen sich erst in Halbfinale geschlagen geben
FUßBALL Vierter Platz bei Bezirksmeisterschaft in Langförden bei Vechta – Guter Start ins Turnier
WITTMUND/AH – Die D I-Junio-
ren des SV Wittmund haben
bislang eine sehr gute Saison
mit dem Gewinn des Triples
hinter sich. Der NFV-Kreis
Wittmund meldete darauf hin
die Nachwuchskicker des SV
bei der Bezirksmeisterschaft
des Bezirks Weser-Ems an.

Am vergangenen Sonn-
abend fand das Turnier in
Langförden bei Vechta statt. 15
Kreismeister aus den Bezirken

waren gemeldet. Jedoch muss-
te das Teilnehmerfeld auf-
grund kurzfristiger Absagen
auf zwölf Teams reduziert wer-
den. Dennoch entwickelte sich
ein hochklassiges Turnier.
Wittmund brauchte sich in
dem starken Teilnehmerfeld
nicht zu verstecken, auch
wenn auf dem ungewohnt
kleinen Spielfeld mit nur sie-
ben Spielern aufgelaufen wer-
den durfte. Die Harlestädter

legten in ihrer Gruppe furios
los und wussten ihr schnelles
Offensivspiel gegen die Mann-
schaften der SG Essen/Bervern
und den TSV Abbehausen gut
einzusetzen. Das Team ge-
wann die beiden ersten Grup-
penspiele 2:0 und 2:1.

Der dritte Gruppengegner
und spätere Finalteilnehmer
aus Edewecht war aber eine
Nummer zu groß für die Witt-
munder, die mit 0:3 klar verlo-

ren. Die Mannschaft von Jens
Dirks qualifizierte sich aber als
bester Zweitplatzierte für das
anschließende Halbfinale.
Namhafte Mannschaften wie
der TuS Pewsum oder die
Nachbarn des FSV Jever muss-
ten ihre Heimreise bereits
nach der Vorrunde antreten.

Im Halbfinale musste sich
allerdings auch der SV geschla-
gen geben. Gegen den späte-
ren Bezirksmeister VfB Olden-

burg war Wittmund chancen-
los. Das Spiel um Platz drei
mussten die Harlestädter
schließlich ohne drei verletzte
Stammspieler gegen den Os-
nabrücker SC bestreiten. Dem-
entsprechend war das Ergeb-
nis auch hier nicht im Sinne
der Wittmunder. Am Ende
sprang aber ein guter vierter
Platz für das Team aus dem
Fußballkreis Wittmund he-
raus.
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Wittmunderin Allgeier holt sich Landesmeistertitel
FRIESENSPORT Qualifikation für Vergleich mit dem Klootschießerverband Oldenburg nächsten Sonnabend

OSTFRIESLAND/EMDEN/ETA –
Ideale Feldkampfbedingun-
gen haben die 75 ostfriesi-
schen Teilnehmer bei den
Feldkampfmeisterschaften 
des Landesklootschießerver-
bandes an der Knock vorge-
funden. Auf dem flachen
Deichgelände entlang der
Straße „Am Mahlbusen“ hat-
ten die verantwortlichen
Feldobmänner in enger Zu-
sammenarbeit mit der Deich-
acht Krummhörn und den
benachbarten Landwirten
eine etwa 1700 Meter lange
und acht Meter breite Meis-
terschaftsbahn durch mehr-
maliges Mähen und Walzen
in einen guten Zustand ge-
bracht.

Neben den Medaillen in
zwölf Altersklassen ging es
auch um einen Platz in den
jeweils aus sieben Personen
bestehenden Ländermann-
schaften Ostfrieslands im Ver-
gleich mit dem Klootschie-
ßerlandesverband Olden-
burg, der an gleicher Stelle
bereits am kommenden
Sonnabend ab 14 Uhr termi-
niert ist. Wie in den Vorjahren
dominierten wieder die Star-
ter aus dem Kreisverband
Norden, die vor Aurich und
Esens gewannen. Da die
Meisterschaft als Strecken-
werfen ausgeschrieben war,
hatten alle Friesensportler
eine festgesetzte Strecke mit

möglichst wenigen Würfen zu
absolvieren. Auch von einem
zwischenzeitlich einsetzen-
den kräftigen Regenschauer
ließen sich die Akteure nicht
entmutigen.

Gleich zu Beginn gab es bei
der jüngsten Klasse der weib-
lichen Jugend D einen Norder
Dreifachsieg: Fentje Raben-
stein, Anna Schleuder und
Antje Büschen zeigten die
besten Leistungen. Bei den
gleichaltrigen Jungen setzte
sich der Esenser Marian Jahn-
ke mit einem Wurf Vorsprung
vor Simon Bussmann (Nor-
den) und Lennart Hinrichs
(Aurich) durch. Rabenstein
und Jahnke schafften es da-
mit sogar, sich für die C-
Mannschaften Ostfrieslands
zu qualifizieren. Einen span-
nenden Kampf lieferten sich
bei den C-Mädchen Lene
Gerjets aus Friedeburg und
die Auricherin Maren Coor-
des. Erst mit dem letzten Wurf
setzte sich Geburtstagskind
Gerjets mit 13 Metern Vor-
sprung durch.

Unglaublich spannend
ging es bei den B-Mädchen
zu. Hier trennten Platz eins
bis acht lediglich 24 Meter.
Mit ihren Schlusswurf setzte
sich Jasmina Doolmann mit
50 Zentimetern Vorsprung
gegen ihre Norder Mitstreite-
rin Annika Frerichs durch,
und auch der Auricher Bron-

zesiegerin Tomke Ubben fehl-
ten 85 Zentimeter zur Gold-
medaille. Mit nur 40 Zentime-
tern Vorsprung für Jelde Eden
aus Esens vor Tobias Djuren
aus Norden endete bei den A-
Jungen ein weiterer Feld-
kampfkrimi.

Julia Allgeier aus Wittmund
zeigte mit ihren kraftvollen
Würfen eindrucksvoll ihre
Klasse und gewann bei der
weiblichen A-Jugend mit
einem Wurf Vorsprung vor
Wiebke Erdmann aus Esens,
einen weiteren Wurf dahinter
nahm die Norderin Lisa Alts
Bronze in Empfang. Auch
Ostfrieslands Juniorinnen wa-
ren in prächtiger Wurflaune.
Mit Bianca Blum, Anke Klöp-
per und Inka Trei zeigte das
erfahrene Trio aus dem Kreis-
verband Norden Spitzensport
und schaffte zusammen mit
der Wittmunderin Ann-Chris-
tin Peters locker den Sprung
in das ostfriesische Frauen-
team für den anstehenden
Länderkampf.

Die männlichen Junioren
Ostfrieslands haben den An-
schluss an die Hauptklasse
der Männer geschafft, gleich
vier starten am kommenden
Sonnabend in der Männer-
klasse. Daniel Heiken aus Au-
rich errang vor Henning Eden
aus Wittmund und Henning
Schiffer aus Esens den Junio-
rentitel.

Daniel Heiken (Mitte) siegte vor Henning Eden (links) und
Henning Schiffer bei den Junioren.

Melderekord und einige Überraschungen
BOßELN FreBa-Cup auf der Heimstrecke des KBV „Freesenmoot“ Nenndorf – Wettkämpfe im K.o.-System

104 Mannschaften mel-
deten sich für die Veran-
staltung am Sonntag an. 
Diese bestanden nicht 
nur aus gestandenen 
Boßlern, sondern auch 
aus Neulingen.
VON MALTE RADTKE

NENNDORF – K.o.-Systeme
haben, egal ob beim Fuß-
ball, im Handball oder
beim Boßeln, ihren ganz
eigenen Reiz und ver-
sprechen jede Menge
Spannung. Favoriten
verabschieden sich
schon früh aus dem
Wettbewerbsgeschehen und
vermeintliche Außenseiter
avancieren zu Turnierüberra-
schungen.

So war es auch am vergan-
genen Sonntag beim FreBa-
Cup des KBV „Freesenmoot“
Nenndorf. Dort warfen die
Friesensportler schon ab
neun Uhr morgens auf der
Heimstrecke des KBV von
Nenndorf in Richtung Evers-
meer. Und das Turnier ver-
sprach ein wahrer Höhe-
punkt im Terminkalender der
Boßlerinnen und Boßler mit
vielen guten Wettkämpfen zu
werden, denn mit 104 gemel-
deten Mannschaften gab es
für die Veranstaltung einen
neuen Melderekord zu ver-
zeichnen. „Sonst haben wir

so 70 bis 80 Mannschaften“,
sagte Thekla Lübben, die 3.
Vorsitzende des ausrichten-
den KBV Nenndorf. „104 –
das ist Rekord“, freute sie
sich.

Für das Werfen um hohe
Geldpreise durften sich

Teams, bestehend aus zwei
Boßlern, anmelden. Dabei
war es völlig egal, ob sie in
einem Verein werfen oder ob
sie keine Erfahrungen mit
den Kugeln hatten. Auch ge-
mischte Gruppen (männlich
und weiblich) waren erlaubt.

So kamen durch die 104
Mannschaftsmeldungen 52
Paarungen in der ersten Run-
de zustande, mit teils sehr
starken und erfolgreichen
Friesensportlern wie dem
Championstourzweiten 
Bernd-Georg Bohlken. Diese

starteten ab morgens um
neun Uhr.

Wie im K.o.-System üb-
lich, halbierte sich das Teil-
nehmerfeld von Runde zu
Runde. Jeder Werfer hatte
drei Würfe, sodass die Mann-
schaften auf insgesamt sechs
Würfe kamen. Und bereits
nach dem ersten Durchgang
verabschiedeten sich die Ti-
telverteidiger des Freba-Cups
aus dem vergangenen Jahr,
Jörg Gronewold und Eike
Carls. Sie mussten sich Heiko
Krüssmann und Horst Tja-
den geschlagen geben. Nach
und nach wurden schließlich
die weiteren Durchgänge
ausgelost. Das Finale ab 18
Uhr bestritten dann die acht
verbliebenen Teams des Tur-
niers. Hier schied keine
Mannschaft mehr aus. Aus
den erzielten Weiten wurde
eine Tabelle erstellt.

Peter und Tobias Djuren
waren es letztlich, die sich
mit 976 Metern den Titel und
damit die 1000 Euro Preis-
geld sicherten. Groß war ihr
Vorsprung auf die ärgsten
Verfolger allerdings nicht.
Christian Hinrichs und Hau-
ke Gerdes schafften es auf
974 Meter – zwei Meter weni-
ger als die Sieger. Ein gutes
Resultat erreichten auch
Andreas Weinstock und der
erst zwölfjährige Haake Se-
bastian. Mit 862 Metern be-
legten sie Rang sechs im Ge-
samtklassement.

Dieter Lübben loste beim Freba-Cup in Nenndorf die Wurfrei-
henfolge aus. BILDER: FRANK BRÜLING
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ERGEBNISSE

Landesmeisterschaften Hollandkugel an der 
Knock
Männer I
1. Horst Dieling (KV Aurich), 11 Würfe, 49,80 
Meter; 2. Friedrich Christians (KV Aurich), 12 
W, 48,70 m; 3. Gerd Tammen (KV Friedeburg), 
12 W, 7,60 m.
Junioren
1. Daniel Heiken (KV Aurich), 11 W, 19,60 m; 
2. Henning Eden (KV Wittmund), 11 W, 5,20 
m; 3. Henning Schiffer (KV Esens), 12 W, 
51,40 m.
Männliche Jugend A
1. Jelde Eden (KV Esens), 11 W, 54,30 m; 2. 
Tobias Djuren (KV Norden), 11 W, 53,90 m; 3. 
Niklas Noormann (KV Norden), 14 W, 31,40 
m.
Männliche Jugend B
1. Jörn Aakmann (KV Norden), 11 W, 56,05 m; 
2. Tilo Tjaden (KV Norden), 11 W, 12,10 m; 3. 
Ole Schleuder (KV Norden), 13 W, 48,90 m.
Männliche Jugend C
1. Wilko Uphoff (KV Norden), 10 W, 30,50 m; 
2. Hendrik Bohlen (KV Aurich), 15 W, 38,10 
m; 3. Jannek Hinrichs (KV Aurich), 15 W, 
21,40 m.
Männliche Jugend D
1. Marian Jahnke (KV Esens), 17 W, 34,70 m; 
2. Simon Bussmann (KV Norden), 18 W, 
36,40 m; 3. Lennart Hinrichs (KV Aurich), 19 
W, 8,10 m.
Frauen I
1. Marina Kloster-Eden (KV Norden), 9 W, 
31,75 m; 2. Annika Noormann (KV Norden), 
10 W, 67,95 m; 3. Sabine Altona (KV Friede-
burg), 10 W, 27,35 m.
Juniorinnen
1. Bianca Blum (KV Norden), 10 W, 45,55 m; 
2. Anke Klöpper (KV Norden), 10 W, 19,90 m; 
3. Inka Trei (KV Norden), 10 W, 9,95 m.
Weibliche Jugend A
1. Julia Allgeier (KV Wittmund), 10 W, 40,45 
m; 2. Wiebke Erdmann (KV Esens), 11 W, 
42,00 m; 3. Lisa Alts (KV Norden), 12 W, 
50,35 m.
Weibliche Jugend B
1. Jasmina Dollmann (KV Norden), 9 W, 34,65 
m; 2. Annika Frerichs (KV Norden), 9 W, 34,15 
m; 3. Tomke Ubben (KV Aurich), 9 W, 33,80 m.
Weibliche Jugend C
1. Lene Gerjets (KV Friedeburg), 9 W, 59,95 
m; 2. Maren Coordes (KV Aurich), 9 W, 46,35 
m; 3. Ilka Schomerus (KV Aurich), 10 W, 
25,55 m.
Weibliche Jugend D
1. Fentje Rabenstein (KV Norden), 11 W, 
48,40 m; 2. Anna Schleuder (KV Norden), 12 
W, 33,85 m; 3. Antje Büscher (KV Norden), 13 
W, 0,00 m.

Medaillenspiegel
1. KV Norden  6 Gold/7 Silber/5 Bronze
2. KV Aurich  2 Gold/3 Silber/4 Bronze
3. KV Esens  2 Gold/1 Silber/ 1 Bronze
4. KV Wittmund  1 Gold/1 Silber/0 Bronze
5. KV Friedeburg  1 Gold/0 Silber/2 Bronze

Platzierte bei der weiblichen Jugend A (von links): Wiebke
Erdmann (2.), Julia Allgeier (1.), Lisa Alts (3.) und Lea Beh-
rends (4.). BILDER: EILERT TADDIGS

TG Wiesmoor startet 30-minütiges Training
FITNESS M.A.X. für Männer und Frauen – Große Erfolge in kurzer Zeit

WIESMOOR/AH – Die TG Wies-
moor bietet ab Dienstag, 15.
Juli, das Gruppen-Fitnesspro-
gramm M.A.X an. M.A.X. ist ein
Ganzkörpertraining, das mit
einem 30-Minuten-Format
auskommt. Zu motivierender
Musik bringen einfache, aber
effektive Übungsfolgen Kraft
und Ausdauer auf Trab. „Wir
waren selbst überrascht, wie

anstrengend und wirkungsvoll
zugleich 30 Minuten Training
sein können“, betonen die
Übungsleiterinnen Martina
Seiler und Zhanna Aden.
„Unser Ziel ist, neben Frauen
auch Männer anzusprechen,
die mit diesem intensiven Pow-
erprogramm in kürzester Zeit
den maximalen Erfolg errei-
chen wollen. Die Schrittmuster

sind betont einfach gehalten.
Niemand muss komplizierte
Choreographien auswendig
lernen“, sagen sie weiter. Viel-
mehr soll die Fettverbrennung
angeregt werden. Das sei ideal
für alle, die aufgrund von Zeit-
mangel ihre Kondition, Kraft
und Balance in einer kurzen
Trainingseinheit deutlich ver-
bessern oder mit einem kom-

primierten Konditionstraining
ihre Grundsportart ergänzen
möchten. M.A.X. wird immer
dienstags von 18.15 Uhr bis
18.45 Uhr sowie sonnabends
von 9.45 Uhr bis 10.15 Uhr im
TG-Sportcenter angeboten.
Anmeldungen und weitere In-
formationen gibt es in der TG-
Geschäftsstelle unter Telefon
04944 / 1423.

TIPPS, TERMINE &

ANREGUNGEN?

Ihr direkter
Ansprech-
partner
für den 
Sport:

MALTE RADTKE 
T 0 44 61/944 292
@ sport@harlinger.de

ERGEBNISSE

Freba-Cup in Nenndorf 
1. Peter Djuren/Tobias 
Djuren  976 Meter
2. Christian Hinrichs/Hau-
ke Gerdes  974
3. Hans Krey/Uwe Fröm-
ming  960
4. Stefan van Bühren/Olaf 
Schwitters  949
5. Stefan Siebolds/Mi-
chael Böhm  913
6. Andreas Weinstock/
Haake Sebastian  862
7. Matthias Kleemann/
Klaus Rosenberg  828
8. Jonny Theesfeld/Man-
fred Tautz  785

Fortbildung
im Bereich
Ballspiele
WITTMUND/HESEL/AH – Die
Sportregion Ostfriesland (Au-
rich, Emden, Leer und Witt-
mund) im Landessportbund
Niedersachsen richtet in Ko-
operation mit dem NFV-Kreis
Leer am Sonnabend, 19. Juli,
von 9 Uhr bis 16 Uhr in der
Sportschule Ostfriesland in
Hesel eine Übungsleiter/in-
nen- und Trainer-Fortbildung
im Bereich Ballspiele aus. Die-
se richtet sich an Übungslei-
ter/innen und Trainer der 1. Li-
zenzstufe, aber auch weitere
Sportler/innen sind willkom-
men. Die acht Lehreinheiten
erhalten sowohl Übungsleiter-
C Breitensport und Fußball-
Trainer- C. Referent ist Tobias
Kruse. Die Teilnehmerkosten
betragen  25 Euro inklusive
Verpflegung und Getränke. An-
meldungen sind noch möglich.
P @  www.ksb-leer.de
P @  laura.schulz@ksb-leer.de

Helge Kung (Schweindorf)
nahm auch teil.
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Wittmunderin Allgeier holt sich Landesmeistertitel
FRIESENSPORT Qualifikation für Vergleich mit dem Klootschießerverband Oldenburg nächsten Sonnabend

OSTFRIESLAND/EMDEN/ETA –
Ideale Feldkampfbedingun-
gen haben die 75 ostfriesi-
schen Teilnehmer bei den
Feldkampfmeisterschaften 
des Landesklootschießerver-
bandes an der Knock vorge-
funden. Auf dem flachen
Deichgelände entlang der
Straße „Am Mahlbusen“ hat-
ten die verantwortlichen
Feldobmänner in enger Zu-
sammenarbeit mit der Deich-
acht Krummhörn und den
benachbarten Landwirten
eine etwa 1700 Meter lange
und acht Meter breite Meis-
terschaftsbahn durch mehr-
maliges Mähen und Walzen
in einen guten Zustand ge-
bracht.

Neben den Medaillen in
zwölf Altersklassen ging es
auch um einen Platz in den
jeweils aus sieben Personen
bestehenden Ländermann-
schaften Ostfrieslands im Ver-
gleich mit dem Klootschie-
ßerlandesverband Olden-
burg, der an gleicher Stelle
bereits am kommenden
Sonnabend ab 14 Uhr termi-
niert ist. Wie in den Vorjahren
dominierten wieder die Star-
ter aus dem Kreisverband
Norden, die vor Aurich und
Esens gewannen. Da die
Meisterschaft als Strecken-
werfen ausgeschrieben war,
hatten alle Friesensportler
eine festgesetzte Strecke mit

möglichst wenigen Würfen zu
absolvieren. Auch von einem
zwischenzeitlich einsetzen-
den kräftigen Regenschauer
ließen sich die Akteure nicht
entmutigen.

Gleich zu Beginn gab es bei
der jüngsten Klasse der weib-
lichen Jugend D einen Norder
Dreifachsieg: Fentje Raben-
stein, Anna Schleuder und
Antje Büschen zeigten die
besten Leistungen. Bei den
gleichaltrigen Jungen setzte
sich der Esenser Marian Jahn-
ke mit einem Wurf Vorsprung
vor Simon Bussmann (Nor-
den) und Lennart Hinrichs
(Aurich) durch. Rabenstein
und Jahnke schafften es da-
mit sogar, sich für die C-
Mannschaften Ostfrieslands
zu qualifizieren. Einen span-
nenden Kampf lieferten sich
bei den C-Mädchen Lene
Gerjets aus Friedeburg und
die Auricherin Maren Coor-
des. Erst mit dem letzten Wurf
setzte sich Geburtstagskind
Gerjets mit 13 Metern Vor-
sprung durch.

Unglaublich spannend
ging es bei den B-Mädchen
zu. Hier trennten Platz eins
bis acht lediglich 24 Meter.
Mit ihren Schlusswurf setzte
sich Jasmina Doolmann mit
50 Zentimetern Vorsprung
gegen ihre Norder Mitstreite-
rin Annika Frerichs durch,
und auch der Auricher Bron-

zesiegerin Tomke Ubben fehl-
ten 85 Zentimeter zur Gold-
medaille. Mit nur 40 Zentime-
tern Vorsprung für Jelde Eden
aus Esens vor Tobias Djuren
aus Norden endete bei den A-
Jungen ein weiterer Feld-
kampfkrimi.

Julia Allgeier aus Wittmund
zeigte mit ihren kraftvollen
Würfen eindrucksvoll ihre
Klasse und gewann bei der
weiblichen A-Jugend mit
einem Wurf Vorsprung vor
Wiebke Erdmann aus Esens,
einen weiteren Wurf dahinter
nahm die Norderin Lisa Alts
Bronze in Empfang. Auch
Ostfrieslands Juniorinnen wa-
ren in prächtiger Wurflaune.
Mit Bianca Blum, Anke Klöp-
per und Inka Trei zeigte das
erfahrene Trio aus dem Kreis-
verband Norden Spitzensport
und schaffte zusammen mit
der Wittmunderin Ann-Chris-
tin Peters locker den Sprung
in das ostfriesische Frauen-
team für den anstehenden
Länderkampf.

Die männlichen Junioren
Ostfrieslands haben den An-
schluss an die Hauptklasse
der Männer geschafft, gleich
vier starten am kommenden
Sonnabend in der Männer-
klasse. Daniel Heiken aus Au-
rich errang vor Henning Eden
aus Wittmund und Henning
Schiffer aus Esens den Junio-
rentitel.

Daniel Heiken (Mitte) siegte vor Henning Eden (links) und
Henning Schiffer bei den Junioren.

Melderekord und einige Überraschungen
BOßELN FreBa-Cup auf der Heimstrecke des KBV „Freesenmoot“ Nenndorf – Wettkämpfe im K.o.-System

104 Mannschaften mel-
deten sich für die Veran-
staltung am Sonntag an. 
Diese bestanden nicht 
nur aus gestandenen 
Boßlern, sondern auch 
aus Neulingen.
VON MALTE RADTKE

NENNDORF – K.o.-Systeme
haben, egal ob beim Fuß-
ball, im Handball oder
beim Boßeln, ihren ganz
eigenen Reiz und ver-
sprechen jede Menge
Spannung. Favoriten
verabschieden sich
schon früh aus dem
Wettbewerbsgeschehen und
vermeintliche Außenseiter
avancieren zu Turnierüberra-
schungen.

So war es auch am vergan-
genen Sonntag beim FreBa-
Cup des KBV „Freesenmoot“
Nenndorf. Dort warfen die
Friesensportler schon ab
neun Uhr morgens auf der
Heimstrecke des KBV von
Nenndorf in Richtung Evers-
meer. Und das Turnier ver-
sprach ein wahrer Höhe-
punkt im Terminkalender der
Boßlerinnen und Boßler mit
vielen guten Wettkämpfen zu
werden, denn mit 104 gemel-
deten Mannschaften gab es
für die Veranstaltung einen
neuen Melderekord zu ver-
zeichnen. „Sonst haben wir

so 70 bis 80 Mannschaften“,
sagte Thekla Lübben, die 3.
Vorsitzende des ausrichten-
den KBV Nenndorf. „104 –
das ist Rekord“, freute sie
sich.

Für das Werfen um hohe
Geldpreise durften sich

Teams, bestehend aus zwei
Boßlern, anmelden. Dabei
war es völlig egal, ob sie in
einem Verein werfen oder ob
sie keine Erfahrungen mit
den Kugeln hatten. Auch ge-
mischte Gruppen (männlich
und weiblich) waren erlaubt.

So kamen durch die 104
Mannschaftsmeldungen 52
Paarungen in der ersten Run-
de zustande, mit teils sehr
starken und erfolgreichen
Friesensportlern wie dem
Championstourzweiten 
Bernd-Georg Bohlken. Diese

starteten ab morgens um
neun Uhr.

Wie im K.o.-System üb-
lich, halbierte sich das Teil-
nehmerfeld von Runde zu
Runde. Jeder Werfer hatte
drei Würfe, sodass die Mann-
schaften auf insgesamt sechs
Würfe kamen. Und bereits
nach dem ersten Durchgang
verabschiedeten sich die Ti-
telverteidiger des Freba-Cups
aus dem vergangenen Jahr,
Jörg Gronewold und Eike
Carls. Sie mussten sich Heiko
Krüssmann und Horst Tja-
den geschlagen geben. Nach
und nach wurden schließlich
die weiteren Durchgänge
ausgelost. Das Finale ab 18
Uhr bestritten dann die acht
verbliebenen Teams des Tur-
niers. Hier schied keine
Mannschaft mehr aus. Aus
den erzielten Weiten wurde
eine Tabelle erstellt.

Peter und Tobias Djuren
waren es letztlich, die sich
mit 976 Metern den Titel und
damit die 1000 Euro Preis-
geld sicherten. Groß war ihr
Vorsprung auf die ärgsten
Verfolger allerdings nicht.
Christian Hinrichs und Hau-
ke Gerdes schafften es auf
974 Meter – zwei Meter weni-
ger als die Sieger. Ein gutes
Resultat erreichten auch
Andreas Weinstock und der
erst zwölfjährige Haake Se-
bastian. Mit 862 Metern be-
legten sie Rang sechs im Ge-
samtklassement.

Dieter Lübben loste beim Freba-Cup in Nenndorf die Wurfrei-
henfolge aus. BILDER: FRANK BRÜLING

c

ERGEBNISSE

Landesmeisterschaften Hollandkugel an der 
Knock
Männer I
1. Horst Dieling (KV Aurich), 11 Würfe, 49,80 
Meter; 2. Friedrich Christians (KV Aurich), 12 
W, 48,70 m; 3. Gerd Tammen (KV Friedeburg), 
12 W, 7,60 m.
Junioren
1. Daniel Heiken (KV Aurich), 11 W, 19,60 m; 
2. Henning Eden (KV Wittmund), 11 W, 5,20 
m; 3. Henning Schiffer (KV Esens), 12 W, 
51,40 m.
Männliche Jugend A
1. Jelde Eden (KV Esens), 11 W, 54,30 m; 2. 
Tobias Djuren (KV Norden), 11 W, 53,90 m; 3. 
Niklas Noormann (KV Norden), 14 W, 31,40 
m.
Männliche Jugend B
1. Jörn Aakmann (KV Norden), 11 W, 56,05 m; 
2. Tilo Tjaden (KV Norden), 11 W, 12,10 m; 3. 
Ole Schleuder (KV Norden), 13 W, 48,90 m.
Männliche Jugend C
1. Wilko Uphoff (KV Norden), 10 W, 30,50 m; 
2. Hendrik Bohlen (KV Aurich), 15 W, 38,10 
m; 3. Jannek Hinrichs (KV Aurich), 15 W, 
21,40 m.
Männliche Jugend D
1. Marian Jahnke (KV Esens), 17 W, 34,70 m; 
2. Simon Bussmann (KV Norden), 18 W, 
36,40 m; 3. Lennart Hinrichs (KV Aurich), 19 
W, 8,10 m.
Frauen I
1. Marina Kloster-Eden (KV Norden), 9 W, 
31,75 m; 2. Annika Noormann (KV Norden), 
10 W, 67,95 m; 3. Sabine Altona (KV Friede-
burg), 10 W, 27,35 m.
Juniorinnen
1. Bianca Blum (KV Norden), 10 W, 45,55 m; 
2. Anke Klöpper (KV Norden), 10 W, 19,90 m; 
3. Inka Trei (KV Norden), 10 W, 9,95 m.
Weibliche Jugend A
1. Julia Allgeier (KV Wittmund), 10 W, 40,45 
m; 2. Wiebke Erdmann (KV Esens), 11 W, 
42,00 m; 3. Lisa Alts (KV Norden), 12 W, 
50,35 m.
Weibliche Jugend B
1. Jasmina Dollmann (KV Norden), 9 W, 34,65 
m; 2. Annika Frerichs (KV Norden), 9 W, 34,15 
m; 3. Tomke Ubben (KV Aurich), 9 W, 33,80 m.
Weibliche Jugend C
1. Lene Gerjets (KV Friedeburg), 9 W, 59,95 
m; 2. Maren Coordes (KV Aurich), 9 W, 46,35 
m; 3. Ilka Schomerus (KV Aurich), 10 W, 
25,55 m.
Weibliche Jugend D
1. Fentje Rabenstein (KV Norden), 11 W, 
48,40 m; 2. Anna Schleuder (KV Norden), 12 
W, 33,85 m; 3. Antje Büscher (KV Norden), 13 
W, 0,00 m.

Medaillenspiegel
1. KV Norden  6 Gold/7 Silber/5 Bronze
2. KV Aurich  2 Gold/3 Silber/4 Bronze
3. KV Esens  2 Gold/1 Silber/ 1 Bronze
4. KV Wittmund  1 Gold/1 Silber/0 Bronze
5. KV Friedeburg  1 Gold/0 Silber/2 Bronze

Platzierte bei der weiblichen Jugend A (von links): Wiebke
Erdmann (2.), Julia Allgeier (1.), Lisa Alts (3.) und Lea Beh-
rends (4.). BILDER: EILERT TADDIGS

TG Wiesmoor startet 30-minütiges Training
FITNESS M.A.X. für Männer und Frauen – Große Erfolge in kurzer Zeit

WIESMOOR/AH – Die TG Wies-
moor bietet ab Dienstag, 15.
Juli, das Gruppen-Fitnesspro-
gramm M.A.X an. M.A.X. ist ein
Ganzkörpertraining, das mit
einem 30-Minuten-Format
auskommt. Zu motivierender
Musik bringen einfache, aber
effektive Übungsfolgen Kraft
und Ausdauer auf Trab. „Wir
waren selbst überrascht, wie

anstrengend und wirkungsvoll
zugleich 30 Minuten Training
sein können“, betonen die
Übungsleiterinnen Martina
Seiler und Zhanna Aden.
„Unser Ziel ist, neben Frauen
auch Männer anzusprechen,
die mit diesem intensiven Pow-
erprogramm in kürzester Zeit
den maximalen Erfolg errei-
chen wollen. Die Schrittmuster

sind betont einfach gehalten.
Niemand muss komplizierte
Choreographien auswendig
lernen“, sagen sie weiter. Viel-
mehr soll die Fettverbrennung
angeregt werden. Das sei ideal
für alle, die aufgrund von Zeit-
mangel ihre Kondition, Kraft
und Balance in einer kurzen
Trainingseinheit deutlich ver-
bessern oder mit einem kom-

primierten Konditionstraining
ihre Grundsportart ergänzen
möchten. M.A.X. wird immer
dienstags von 18.15 Uhr bis
18.45 Uhr sowie sonnabends
von 9.45 Uhr bis 10.15 Uhr im
TG-Sportcenter angeboten.
Anmeldungen und weitere In-
formationen gibt es in der TG-
Geschäftsstelle unter Telefon
04944 / 1423.
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Ihr direkter
Ansprech-
partner
für den 
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MALTE RADTKE 
T 0 44 61/944 292
@ sport@harlinger.de

ERGEBNISSE

Freba-Cup in Nenndorf 
1. Peter Djuren/Tobias 
Djuren  976 Meter
2. Christian Hinrichs/Hau-
ke Gerdes  974
3. Hans Krey/Uwe Fröm-
ming  960
4. Stefan van Bühren/Olaf 
Schwitters  949
5. Stefan Siebolds/Mi-
chael Böhm  913
6. Andreas Weinstock/
Haake Sebastian  862
7. Matthias Kleemann/
Klaus Rosenberg  828
8. Jonny Theesfeld/Man-
fred Tautz  785

Fortbildung
im Bereich
Ballspiele
WITTMUND/HESEL/AH – Die
Sportregion Ostfriesland (Au-
rich, Emden, Leer und Witt-
mund) im Landessportbund
Niedersachsen richtet in Ko-
operation mit dem NFV-Kreis
Leer am Sonnabend, 19. Juli,
von 9 Uhr bis 16 Uhr in der
Sportschule Ostfriesland in
Hesel eine Übungsleiter/in-
nen- und Trainer-Fortbildung
im Bereich Ballspiele aus. Die-
se richtet sich an Übungslei-
ter/innen und Trainer der 1. Li-
zenzstufe, aber auch weitere
Sportler/innen sind willkom-
men. Die acht Lehreinheiten
erhalten sowohl Übungsleiter-
C Breitensport und Fußball-
Trainer- C. Referent ist Tobias
Kruse. Die Teilnehmerkosten
betragen  25 Euro inklusive
Verpflegung und Getränke. An-
meldungen sind noch möglich.
P @  www.ksb-leer.de
P @  laura.schulz@ksb-leer.de

Helge Kung (Schweindorf)
nahm auch teil.


